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A 

Oh, „Thierrysches 
Orakel“ erklär mir 

den Begriff: 

Abspannung 

Denke immer daran!!!! 
Abspannung hat nichts mit Ausspannen zu 
tun.  
Aber: 
Bastgegenstände sollten nur mit warmem 
Seifenwasser gewaschen werden. Sehr 
wichtig dass dies immer im Schatten mit 
Luftzug geschieht. Niemals in der Sonne. 
Ergebnis: 
Ob dieser Tipp auch bei meinen 
Lippenstiftflecken hilft? 

Begriff-Erklärung: 
Begriff 1: 
Abspannungen werden statische Konstruktionen 
genannt, die mit Hilfen von Seilen, Ketten, Drahtseilen 
und Spanndrähte vorgenommen werden. Mit dieser 
>Abspannung<, werden in der Regel Zugkräfte 
übertragen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Skizze 1: 
Hier erkennen wir, wie  der 
Begriff der >Abspannung< in 
Form von Zugstahl, der in eine 
Betonform gebracht wird, bei der 
das Bauteil auf Druck belastet 
wird. Beispielsweise eine 
>Spannbetonbrücke<.  
Der Beton wird mit dem Zugstahl 
in einer gewissen Trocknung 
>Abgespannt< und auf Zug 
gebracht.  

Bild 2: 
Auch bei Holzkonstruktionen 
kennen wir den Begriff der 
Abspannung. Rot erkennen wir in 
dieser >Garneilkonstruktion< die 
Abspannhölzer. Wenn auf die 
Konstruktion kein Unterdach 
aufgebracht wird, wird in der 
Regel mit >Rispenbänder, die 
>Abspannung< diagonal 
vorgenommen. Eine 
Abspannungskonstruktion, die wir 
in jedem Dach finden.     


